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Mit Hochfürstlich . Markgräfltch . Badischem gnädigsten privtlegts .

Semlin , vom i6 Jan . Nach Briefen ans Con »
stanlivopel macht Passawand Oglu bereits Anstalten
zur Eröffnung e nes neuen FeldzugS ; hieraus ist zu
schi eßen , daß er fich mit der Pforte gar in keine Un «
trrhandluug etngeiaffen Hst , ober diese Untrrhavd
>ungen keine Folgen gehabt habe » .
»slSchreiben aus Haag vom 24 Jan . Enthält
! - - : . nve Schilderung von der gegenwärtigen Lage in
«rxderlandto . — Dir letzten Briefe aut Belgien de -

men aufs neue alle Hcffxung , die Rahe in diesem
- , dr sobald wieder hergestellt » und dir Insurgenten

iÄller ihren wiederholten Anstrengungen selbst er«
»ist» za sehen . Sir stnd 8000 Mann stark,
Vlifs reue aus dem Kewxenlande vorgrdrungen , und
haben sich beo Arscholt und Hassrit stark verschanzt.
Verschiedene Muuttiooswaarn und andere KriegSvolh .
vevcizkrüen firien ihnen bey dieser Gelegenheit io die
Hände , und geben ihnen neuen Much« Nach dem
mündlichen Bericht eirss Reisenden , greife» fie
sehr regelmäßig , aber unter unglaublicher Wuth und
Schnelligkeit an , und scheuen dabry weder Sumpfroch
Moräste, Berg rder Busch . Vorzüglich kommt tburn
itzt das Eis zu statten, und fie dehnen fich mi° jedem
Tage immer weiter au - , so daß man von dem neuen
Plane der ftanz . Generale , sie mlt mehreren Kolon ,
reu auf einmal zu umzingeln , ein großes Blutbad , und
größere Erbitterung von besten Seite » erwartet.

Lemberg vom 24 Jan . Ein glaubwürdiges
'Hchrerhrr , aus PodolSky Kawiotek enthält über die
dortige Lage in Anfhnng der rußischen Truppen <ol -
gendrs : » Wir stnd seit z Monaten mit der Moldau
t» engerer Verbindung , c- lS vorher . Seit 14 Tage«
kommen fast täglich Tartar » mlt Dtprjchkft von dem

Hospodar brr Moldau an , und gehen auch wieder ah.
Alle Truppen, dir in unserer Gegend lagen, haben Be«
fehl erhalten , fich tu marschfertigen Stand zu setzen.
Die Sage geht allgemein , daß ein beträchtlichrsKorps
russischer Truppen in die Moldau einrückeu und gegen
die Wallaches marschirrn werde . Auch werden wirk ,
lich Magazine in der Moldau errichtet . Nur dt«
strenge Jahrsrett verzögert noch die Ausführung eine«
Entwurfs , der Passawandoglu zum Theil gellen soll.
Das Belageruvgsgejchätz welches hier ist, wird iu
Stand gesitz ', Tag und Nacht wird daran gearbeitet .
Wir erwarten zwey Kompagnien Artilleristen , die
schon vor acht Tagen angesagt worden stad. Der
Gmeral der Infanterie , Graf Lascy, und der General«
iteutvanl von Tormasow, find zu Inspekteurs ernannt,
ersterer von der smolenskvischeo Division , und lenerer
von der liefländischen Kavallerie . Beide bürsten wohl
dry diesem Korps, welches hier zusammengezvgen wird ,
angcßelll werden, und dasselbe in die Moldau und nach
brr Wallach - » führen . Auch glaubt man hier nun all.
geme -o, daß ein anderes russisches Korps nach Dalma .
tien warschirrrn, und von dort zu Schiffe nach Italien
gehen werde rc.

Brünn , vom 26 Jan . Verschiedoe Handelshäu¬
ser zu Krakau Hader B nfe aus russisch Polen erhal .
ten , wonach sich daselbst neuerdings eine rossi ch Kat.
serl . Armer von 40 drs 50 . 000 Mann , größrenthci -s
Kavallerie , znsamwenziept . welche schon zu Ende
Februars in Marsch gesetzt werben dürfte , wenn es
dieUmständeerfordern sollten. —Den 21 dieß Abends ka.
wen Se . kövtgl. Hoheit, der Erzherzog Joseph, Pala ,
tinus von Ungarn , aus Wien hier an und setzten am
folgenden Tag Ihr« Reis« n« ch Petersburg fort. Man
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fast, sein « RE betreffe die Abholung einer Semah .
lino . — Mau sagt , daß aus dem tnoern Rußla - d
bz,ooo Maua m Eilmärschen verrücke» , sie steken
vurcr d m Kommando des ruß . Generals, Baren
Hölmano . W s für eine Richtung diese ruß. Armee
nehmen welke , ist aoa> mcht bekannt, Wie es heißt,
soll sie durch Kroatien an die Küße des adrtatischeo
M e es marschirru , um daselbst eingeschift zu werden .

Wien , vom l 8ebr . Zu unfern Armeen nach
Italien und Deutschland glht jtzt der Koorierwechscl
ausserordentlich stark. Auch wid fortdauernd viele
Artillerie nach Italien abgrschickt . Uetrigros ist es
seit einiger Zeit hier ganz still über Krieg und Frieden .

Lahnstrom , vom 2 8ebr .
Beschluß bcS io No. 17. abgebrochenen Artick. p. 76.

Ein Theil der Festungswerke ist in den Felsen selbst
ring,hauen. Am Fuß dieses letztem, nach Covirnz hin
liegt das Städtchen Thai Ehrendreitstriv , auch karg
weg das Thal genannt. Die Lage dieses Felsens zu
einer Festung ist so einzig, daß schon zu de « Zeiten
Eäsars Juliauus hier ein Castell gestanden haben ioll .
Ja der zwryteo Hässte des zwölften Jahrhunderts
ward es eigentlich befestigt. Während des 30 jähri¬
ge « Kriegs ( 1632) räumt « es Churfürst Philips von
Tri - r den ftanz. Truppen ein , die es erst im West ,
phä ischeu Frieden wieder zurück gaben . Seitdem kam
«S wieder in feindliche Gewalt . Im Lauf des itzigeu
Kriegs ward es dreymal blockirt , bas erstemal den rz .
Sepr . 1795 . sogleich nach dem Rheinüdektzang drs
rechten Flügels der Gambre « und Maas - Arme « bey
Neuwird. Da aber Jourban wenige Wochen darauf
durch Clai fayt zum Rückzug genöchigt ward , befteyie
«s der österreichische Vorlrad schon den i8ten Ocro -
der wieder . Die rtr Bwkade war im Jahr 179S .
vom General Poncet mit 7000 Manu , aber verKom.
Mandant Odnst Sechtern setzte ihm den mukhtgsten
Widerstand entgegen und so ward Ehren breitstem den 17.
Srpt . von neuem entsetzt . Im Jahr 1797 . tea , z .
April schloß der Brizadegenera! Goullns es zum Zl»n
mal rin .

Frankfurt vom 5 8ebr. Den 23 Jo », hat der
französische Gesandte zu Hamburg ade Mals eine schr
nachdrüklich« Note übergeben , um die Freilassung des
Jrriäoders Nopper . Tm. bi und seiner Gefährten za
begehren, der Senat beralhschlagke noch am nämlichen
Tage , und des Abends schiki« man eine Deputation
au den französischen Gesandten, am ihm anzuzerg n ,
baß man seine Note dem allgemeinen bürgeuichen
Ausschuß so legen werde . Den 2z wurde daher dieser
Ausschuß zusrmmenbrrlisev , der h erauf beschloß , ge¬
nanntem Gesandten aufs nroe vorzustrllev, daß di«
Entscheidung dieser Sache nicht mehr in der Gewalt

) 57 - "

der Stabt fty, ivdem man die Vermittlung des Königsvon P eusseo ncchgesuchk habt , daß man aber St .Mai . auf das dringendste ang ' hen werde, um die
Sache baldmöglichst aufeiu « befriedigende Art beendige«
zu können. — Die Garnison von Ehreodreiistein be¬
stand aus 2 Bataillons triersscher und aus 1 Bataillon
kölnischer Truppen. Sie geht nach Baiern zur Reichsarmre.

Frank reich;
Paris , vom 4 8ebr . Ave Briefe aus Italien

bestätigen den Aufstand , welcher in Neapel o . ch
der Abreise des Könics ausgebrochev ist . -
Kaum halte fich Lir Nachricht von den schnell n Fort¬
schritten io Neapel verbreitet , so wurde auch virFurchtund der Schrecken allgemein . — Lukka hat Vas nemüche
Schicksal gehabt , welches schon vkrschiebnr revriblcka«
Nische Regierungen vor ihr gehabt hadm . Tee regte »
renden Herren dieser kleinen Repadi ck Harro ihre
Stellen oiedergelegt und das Volk für souvecam er-
klärt . Eine Commission , dir aus 20 P .'rscrurr destrht,hat den Auftrag , neue Gesetze vonuschiagen .Die Patrioten , deren Anzahl in der Stabt sehr
gering ist , hat erklärt , baß man dabey tir sranz.
Konstitution zum Muster wählen soll und daß sie , kei «
ne andre Constitution avnehmen wü - den . - Noch
ist Hoffnung zum Frieden mit dem Kaiser , ohn»
geachtet aller Anstalten zu einem neuen Krieg .
General Bcllegarde wird rmt Vollmachten vom Kai -ee
und Mit dessen Antworten auf di« letzten Vorschläge
des Direktoriums secseven , in Paris erwa ' tre.

, 8krasburg , vom 7 8ebr . Obergenerat Jourda «
ist vrrei '.s Wirker hier. Er degirrt sich n chc in die
helvetische R - pudlick . Einem Beschluß des Dirrkto »
riums zufolge , hak die Mainzer Armee , die van den
batavischeo biS an die italienischen Hränzrn üund , auf«
gehö t und ist in drey neue Armeen adgechrtll worden .
Daö Ccutrum derselben steht unter Jourdan , Haapt«
qaanier Strasburg , der bsyerige linke Füget der
Mainzer Äcmer unter Ode- general Bernad t e, Haupt »
qua - lier Mainz und ber bisherige rechte Früzet m der
Schweiz unter M - ssena, Hauptquarii ^r Zürich .

N - S . Die spät noch arigeksmmenen Depesche»
von Paris bringen die Nachricht vs » den sehr üoer «
Hand ehme,ideu Urserschwimmungen der Sr,ne unv
der Marne mit. Sir melden auch , daß die Einwoh¬
ner von Sardinien brrath -ch agen . ob sie sich für un «
abtzävgrg erklären , oder au Svanien ergeben wollen,
auch in Sizilien ist eine Parihir für eine rrpubiikaiit «
st .e R 'gteravg. In Porremou-H werden, sagt man,
20,002 Rann zu eiver geheimen Landung riogrschifft,

Preußen
Berlin , vsm 26 Jan. Es wird nun mit ErnK
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daran gedacht , die Runkel . Rubel, auf deren Zackrr .
haltigen Saft der Direktor Achard aufmerksam ge.
macht hat , zur Fabrictrung dieser itzt so thcurea
Waare zu benutzen. Unsre berühmten Chemiker ,
Kiap oth und H . rmdüädk , sind mir der Art , den
Zucker am besten herauszuziehen , beschäftigt. Der
König h -k dem Direktor «chard , ohne welchen man
wenigstens i

'vdüls nicht auf d e e Methode , den Zucker
am schnellsten zu a - rwrlv , gekommen wäre/svbg ^eich
schon der selige Markgraf mit andern Rüdenarten die .
selben VerftLe angestkltt halte ) Lik wahrhaft Königs.
Belohnung von ioo,oco Rcichsihalero andineu lassen .
Allein «chard verlangt das Monopol dieses Zuckers
auf eine gewisse Reihe von Jahren und ein Terrain
von ondetthaid Qnadraimrileu , womit er die gesamm.
tr» preusflschen Staaten mit Zucker zu versorgen »er.
spricht . Es hängt indeß die Fabrikation deS Zuckers
nicht von der Adichli ssang dieses Handels ab , da
weiter kein Gchetmntß dcy der Sache ist .

Grosbrtttailten .
Landen vom 25 2an , D «nn 22 dieses war die

Sizzung im Prrlamenk sehr ruhig adzelaufen . Man
hat dir Danksaguvg an drn König adoptirt. Die Mo .
twn des Hn . Dunbss darüber ist durchg gangen ,
und jene des Hn . Sheridan verworfen worden . Die
Vereinigung Inlands wird also durchgesrtzt. — Daß
die Insurgenten in der Grafschaft geschlagen und zer«
streut sind, wird bestätiget. - Den 18 dieses sind
viele französische Gefangene io Plymouth aus dem Ar«
rek entwischt. Mao iS an ihrer Verfolgung. — Hr .
Grrnvill « ist nach Berlin abgereist , nvd muß scheu da
f- yn .

Italien .
Florenz, vom 17 Jan . Aus Neapel hrt mau hier

vom n . Jan. foigrnde Umstände erhalten : Da dir
Nachricht von den Siegen und Forl 'chmreo der Frau ,
kn nach Neapel kam , verbreitete sich Schrecken und
Bestürtzuvg. Das Volk begieog mehrere Ausschwet.
fuvgrv und brach , da der König abgerelßi war , in et
ne allgemeine Gährvng aus. In diesem Augeubl ck
war es, da dir Engländer, um zu verhindern , daß
das Volk die F ette nicht zusammenschöße, di« Kauo.
neu vernagelt , alles Schießpulver tos Meer gewo fen
nad einige scchszig Kavonenbooie in Brand gestickt
haben. Man schick -c alsdann eine Diakonen
in» stanz . L ger und bewog den spanisch : «
Gtiavdten , Ritter Bologvi , sie zu begleite» .
Man w « tz noch rjchr , was sie ausgerichttt hat . Aber
die Uno dvurg und Gätzrung war so hoch gestiegen,
daß ohne Zweifel itzt eine vollständig« Rvolulion zu
Staad gtkvmir.cn ist. Ran sagt , daß Nelson sogleich
«ach stiner Ankunft in Palermo , ave Transportschiffe
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gesammelt und mit ihnen nach der Levante zu geregelt
fty , um rußische und türkische Truppe» zu hole » und
nach Neapel zu transpvrlirrn .

Neapel , vom 17 Jan . Seit vorgegero , d. rz .
Jan . geht es hier ,ehr unruhig zu. Das gemein«
Volk hat sich des Zeughauses berneikerk und sich be¬
waffnet , auch die 4 Schanz n und »ckr Schlösser
in Neapel (Sr . Gmo rc . ) in Besitz genommen und
nun den jungen Prinzen Molittrni zu seinem Haupt
erwählt. Der in der vorigen Woche geschloßne Was,
feokillstaid mit den Franzosen hat also keinen Bestand
mehr uud alles scheint eine andre Gestalt zu gewin¬
nen. Dis Volk hat auch den Gefangnen die Freiheit
wieder gegeben. - Die noch 20,000 Man»
starke neapolitanische Arme « hat sich großen Theilt
aufgrlößt , nachdem jeder Mann , der lieber nach Haus
gehen wollte , dir Erlaubmß dazu erhalten hatte. —
Der Waffenstillstands . Vertrag , welcher zwischen dem
franz . Odergrueral Championuet und 2 Abgeordneten
dis Vicekönig « Pft natelii von Neapel abgeschlossen worben ,
ist folgenden Innhalts :

Artikel i ) Die Stabt Capoa wird in bem Zusianb ,
worinn sie itzt ist , m k allen Magazinen irver Art
morgen früh um io Uhr der franz . Arme « übergeben .
Dir Arllllecir und die Kriegsmunttton, welche etwa
aus derselben in das (nahe) verschanzte Lager abgege¬
ben worden , sollen dahin zurück gebracht werde».

2) Dre franz. Armee , indem sie ihre » rechten Flü .
gel an das mittelländische Reer aoschließt , soll bas
rechte User von der Mündung der neapolitanischen
Seen besetzen , Acerra und die Chaussee von Neapel ,
welche durch Acerra geht , Actrnzo uud Beoevrvt.
Sie soll in allen Städte» und Dörfer « dieser Gegend
Garnison haben .

z) Dir Waffenstillstands . Linie soll von Beoeveut
bis au die Müodnngen desOfanto (weicher sich in das
abrtattsch « Meer ergteßl) fortgehrn , indem sie sich an
dem linken Ufer dieses Fmjfts uud an dem pichten des
Lombardo hmzieht.

4) Die ncvoltlantschra Truppen , welche sich etwa
noch auf dem Gebiet der röm. Republick befinden mö.
gen , sollen es sog -eich raumen.

5) Die Häven deyder Srciiieo sollen als neutral
« .klart wkrbeu und zwar diejenigen vom Königreich
Neapel sogleich nach Unterzeichnung dieser Urkunde ,
die von S eitlen aber , sogleich nachdem der König
von Neapel seinen Botschafter von Palermo abgechickt
haben wird , um wegen des Friedens zu uukechandleo.
Dem zu Folge soll aus den Häven dieser beykea Rei¬
ch : kein , eapolitanschks Kriegsschiff auslaufeu , sowie
auch badian keines von btUienlgeo Mächten, die mit
Frankreich im Kieg begriffen sind , ausgenommen «er-
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den soll . Sollte » vs» de» Sch ien der Mächte , dir
itzt mit Frankreich Krieg führe » , gegenwärtig einige
„ I einem H -wrn von Neapel oder Slciiieu liegen , so
sollen sie sogleich von da auslauseo.

6) Während der ganzen Zeit , die der W ff vst ll .
Ka d dauert , soll keine Vrränderuug mit de -, Ver.
walrnngtstellen in denjenigen Landrecheilen , die von
Franzosen besitzt , sind vorgeoommen werden .

7) Niemand soll wegen seiner politischen Meinungen
beunruhigt werben .

8) D 'r König beyder Sieilien soll der franz. Rr -
pudlick is Mill. Llv. bezahlen und zwar sollen 5 M . ü .
schon den 15 . Jan . und die z übrigen den 28 - bieß
Monats Jan . bezahlt werden . Diese Zahlungen wüs.
sen zu Capua geschehrn und brr Dukal ( dir übliche
neapolitanische Stibergeld . Som ) wird für 4 franz .
Lis. gerechnet.

9) Die gewöhnlichen Verhältnisse im Hantel und
Verkehr zwischen Neapel und dem Gebier , vas ovo der
franz . Armer besetzt ist ' solle» wl« zuvor brächen ,
nur mit dem Vorbehalt ' daß dieApp ovmakiiung die¬
ser Armee nicht darunter leide. Auch wird hiermit
festgesetzt , baß der gegenseitige Verkehr zwischen der
stanz. Armee und dem von den Neapolitanern besetzten
Gebiet ohne irgend einige Abgaben frey seyn soll.

10) Dieser Waffenstillstand soll der Genehmigung
der Regierungen beyder Mächte unterworfen siyo .
Wenn eine oder die andre sich weigert , devsiiben zu
bestätigen , so sollen die kommandirenden Generäle fich
gegenseitig davon Nachricht geben und zwar noch z
Tag « eher als dir Femdseligkeitco wieder avfangeo.
Im Lager unter Capua , den io . Jan . — Champion ,
vek. — Der Prinz von Mutano , der Duc von
Gsso.

Florenz , vom 2Z Jan . Die Franzosen haben
nach dem WaffrnftMand mit den Neapolitanern eine
selchr Stellung bey der Hauptstadt Neapel gevom -
men , daß sie die Stadt und den Häven mit ihrem
Geschütz bestreichen können. In dir Stadt selbst aber
find sie nicht eiogerückt. Ihr Hauptquartier ist
noch btrmaleu zuCasrrta. — 3 » Neapel ist man auf
dir Erg ander und Portugiesen sehr übel zu sprechen ,
weil sie dir neapolitanische Kriegsschiffe, dir fie nicht
forlbriaxen konnten, verbrannt haben . Das Vo '

k hat
mit der Bildsäule des heil. Javuarias Processiooeo an.
gestellt, und ist sehr schwürig . — Einige Berichte be¬
haupten, der Vicekönig Piguatelli habe den Frauzosen
zz . Millionen Livres angkbvten, wenn fie das König ,
reich Neapel ganz räumten, und einen gewissen Strich
vom römischen Staat dem König überitesse ».

Schweiz .
Schreiben aus Basel, vom 4 8ebr. Sester« ist

B . Rapinat mtt feiner Familie hier durch nach Cok.mar grrrißt. Er wird in einigen Tagen wieder zurückkommen und sich - dem Vernehmen »ach , einige Zeithier aufhaUen . — General Massen« ist nach Zürch
zu ' ückg- komme» . Vor einigen Tagen ist - ast. bst der
Generaladjulart des Obergenerai Ioubert , B . Rcyer,
tingekroffili , der aus dem Haup quartier Reggio kommt
und sich von Zürich nach Sttasburg zum Odergeneral
Jsurdan begievk . - Das Direktorium ist vom
großen Rach aufgefordert worden, die Kapirula«
tionro, die wegen Lrvppea mit fremden Staaten g«.
schlvffru worden sind , rmjuiieferu. Das schlechte Br »
tragen der Schweizer io Mmorka wurde laut und ösi
fenlltch im «roßen Rath mißbilligt .

Ankündigung .
In Macklvts Hofbuchhandlung sind folgende

Ouvertüren aus Opern , fürs Llavier
zu Haren , als :

Oittersäork . Ouv . aus üieron . Xniker . ist irr.Oroskeim . Ouv . aus ciem keil . Xleediatt zo kr.Martin. Ouv . ans äem lk -um äer Diana 24 kr.
Närrin, Ouv . aus killa . 20 kr. Mozart. Ouv . ans
kiZsros siockseit . Z6 kr. Aus Don ŝusn . zo kr.
Aus Zäomeneo 24 kr . Aus äer Lsuberüüte . 24 kr.
Aus äer LntkükrunZ aus äem 8ersil 4 Kr. Mül¬
ler . Ouv . aus äern neuen ZonntSAskinä 12 kr.
kaisiello . Ouv . aus Axur . 15 kr. 8ek .,k Ouv . aus
äem äummen Oürtner. iz kr. 8üssmL) ' er . Ouv .
aus äew 8pie ^e1 von Arkaäien . IZ kr. Wranirk/ ,
Ouv . aus Oberon . Zo kr.

kerner ili 2u Kaden .
Arien aus la MoÜinsra von Laiüe ' lo k. 0 . 8ltt>

kam voll LsZen r8 kr. O varkafciA mein Herr
sie Ipailen. Zo kr. ^ a koke mein Kleber . 12 Kr.
6ekt äer Oürtner in äen Oarten . 4z kr. Ack nein
mein Ikeurer . 4z kr. Meine Derren küren 6s
45 kr. kle^I . 8onates. Oeuv . 16. kiv . 1Lc2 . il
L 6 . 24 kr . Oev . 17 . L ü . 45 Kr . Oeuv . 21 .
L ü > 45 kr . Oeuv. 44 , 2 6 . qz kr. Oeuv. 4b.
Z ü. zo kr. XVrsnitsk^ Arietts aus Oberon Lin-
makl in meinem sekten 5abr . 45 kr . ferner Du-
creux 8ix Duos pour äeux kluttes . I 6 . 45 kr.
Noümeiker . .' ix Airs p . 2 . kl . 48 kr . IjoKmeiKer
Irois Duos p. 2 . kl . kiv . I Lc 2 . » 1 6 . 12 kr.
Kollmeiüer. 8ix Duos p . 2 . kl . Oeuv . 27 2c z6.
ä 2 6 . Zo kr. Körner . Onre Varist. p. 2 kl . 45 kr.

Larlsruhe . An Macklots Hofbuchhandlung ist
eben aogekommeu uns zu habe ».

Poffelts Taschrvbuch für die neust« Gffchicbte zier
Jahrgang, Feldzug 796. Brochürt 799 . 2 st . 24 kr.

Auch sind dir ersten 4. Jahrgänge noch im bckarms
trn Prrtß zu habe«.



Lar ' sruhe . Da die Fab ik«ngedände zu Rüspur
bis , tz< noch vicht verkauf ! st d , oer bisherige Brkäoder
der Bierbraurrey aber gestorben ist, so wird hierdurch
bekannt gemacht, baß gedachte Einrichtung zu einer
Essigstederey , Bierbrauerei» und Branoteuweinbrrooerry
mit asten erforderlichen Gcräthschaftro zu billigen Be«
dingungrn täglich grmieiher werden , und bas Nähere
in dem Comptoir der Tabackfadr k dahier zu jeder
zeit erfragt werden kann. Carisruh : den 8 . Fedr. 1799.

Larlsruhe . Bis kommende Georgit g - h- t der z
jä )ngr Blstaad der denen diesseitigen Gemeinden L . e.
doishetm unb Rußheim grmrtnschafllich znstehtndeu ,
vor einigen Jahren ganz neu er bauten sogenannten
Waldwühle adrrmal zu Ende , iveßwrgm Terminus
zur anderwetirn Steigerung desselben auf den 21 . kom
wenden Februars frstgesttzk worden .

Die Versteigerung selbst , wodey auch Auswärtige,
wenn sie ihres besitzenden guten L ima Hs und de« «r.
forderlichen Vermögens Haider mit obrigkeitlichen Zeug .
Nissen versehen sind , zugelass- u werden ; wirb üdijgens
unter annehmlichen Bedingungen auf wettere Z Jahr «
geschehen und zu Liedolsheim auf dem Rathhaos ge«
dachten Tags Vormittags 9 Uhr vor sich gehen . Wel«
ches m t dem Anhang öffentlich bekannt gemacht wird ,
daß dir erwähnte Mühle Mil 2 Mahl - und i Gerb«
gang , auch Scheuer, Stallung , Keller und sonstig
hinlänglichem Raum versehen scyr , der alleofallfige
Steigerer aber , der jedoch eia gelernter Müller seyn
muß , wegen richtiger Adführuvg des Bestand Ztnoßes
ann hmliche Cantioo zu Kelten habe . Verordnet Carls«
ruhe bry Oderamt den 31 Jan . 171,9.

Larlsruhe . Wenn b >e verschollene Gebrüder« Io «
Hann 8ri drich nud Johann Matteus wellönrr
von - ter oder deren aitevfallsizr eheliche Lndeserben
nicht btooro y . Monaten dahier erscheinen ober von
ihrem Leben und Auffeolhatt sichere Nachricht anhero
gelangen laßen, so wird ihr Vermögen ihren nächsten
Anverwandten ergaCautiooem ausgrfolgt werben . Vrr «
ordnet Tarlsruhe bry Oberamt den 26 Ja » . 1799.

Larlsrube . Der durch puncto kurti in Untres» '
chung und Arrest gekommeueHeinvich Ludwig vvw der
Lahr aut Berlin gebürtig , welcher aber vor Beendig
1er Untersuchung aut seinem Arrest mittelst Ausbruchs
entkommen, wird hierdurch öffentlich mit dem Bedro «
hin vvrgeladeo , daß wenn er nicht a dato binnen 3
Manchen dahier erscheint, er sodenn der hiestg Fürst! .
Larde verwiesen und sein Nahmen an den Galgen
geschah « erden wird. Verordnet Carlsruhe bry
Oberamt den ib ' e » Jan . 1799.

Durlach . Johann Maches unb Georg Friedrich
Pfeffer , die Söhne von wryl. dem hiestgro Burger
und Lchktinttmristtr Pfeffer , welche vor vielen Iah ,

) - . ..
reo in die Fremde gieug unb diese Zeit über nicht»
von sich hören itsse , oder deren rechtmäßige Leides,
erben , sollen binnen da !» und 9 Monaten prrsönlch
oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier erschciveu,
sonst wirb ihr unter Pflegschaft stehendes Vermögen
ihren darum bittenden nächsten Verwandten gegen
Cautton überlassen. Verordnet dey Oberamt Dnrlach
den iz . Jan . 1799.

Durlach . Zu der Gant Lquidation des jung
8ranz Bsdemer , Bmren auf dem Rtttnerthsf , sol.
len sich alle diejenige , welche eine Schuld oder El«
geuthum aus der Masse zu fordern haben , d. 4 . de»
nächst künftigen Monat Mer ; auf dem Rathhauß zu
Sövinzeu einfiaden , ihre Forderungen eivgeben » die
nöryigr Beweise Wildlingen und dem Recht abwarkev ,
im AusdieidungSfall aber des Vcrlusts aller Ansprache
an die Masse und vrr darinn befinblichea Sachen
gewärtigen . Andey wird zugleich bekannt gemacht ,
baß niemand der fich nicht in die Claß der gerichtlt.
chen Uarerpfänder zn q talificiren vermöge , eisige Br «
ftirdiguog erhalten könne. Verordnet bcy Oberamt
Durlach v . i . Frbr . 1799.

Pforzheim . Marlin Höfle , Sohn des verstarb«
neu hiesigen Burgers und Hofkiefers zu Emmendingra
gleichen Namens , welcher sich vor etwa einem Jahr
als Bierbrauer von hier wegdrgeben , wird htemit auf
Verlangen seiner Gtfchwistctge aufgefordert , binnen
Dato und 6 Wochen Nachricht von seinem Aufeot«
halt «m so gewiß« zu geben , als sonst mit der de«
reits anzrfangnrn elterlichen final Adtheiluog unter
Zuzug des für ihn schon ex ossicio bestellten curntoris
ohne weiters fortgcfahreu wrrdca wird . Verordnet
Pforzheim bey Obrramt d . 5 . Febr . 1799.

Pforzheim . Es sucht jemand , der mir einem be«
quemen Reißwagen versehen, zu Anfang künftigen Mo«
oats Februar einen Reisegesellschaft« nach Basel , Bern,
Lausanne oder Genevr . Nähere Nachricht drsfall»
giedr Handelsmann Dennig in Pforzheim .

Ettlingen . Ignaz Fluhr , der Burg « und Schu «
wacher von Slupfttch ist wegen liederlicher Haushal .
lang für muadtodt erklärt und ihme Amts wegen «in
Pfl grr io der Person des Burgers Ignaz Kanzler z»
Stupfrich gesetzt worden , welches zu Jedermann »
Nachricht andurch mit dem Anhang öffentlich bekannt
gemacht wird , daß Niemand drm 8luhr , ohne Ein.
williguvg seines bestellten Pfleger « , künftig etwas bor.
gen , oder sonsten mit demselben contrahiren solle ,
bry Verlust der Forderung. Publicikt bcy Amt Ett .
ltngrn den 23 . Jan . 1799.

Stein . Der bereits schon über 20 Jahre laug aß«
wesend« , und dem Vernehmen nach in K- oigl.
Preofische Kriegsdinstt gegangene Franz Engelhard
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Frölich von Köuigsbach , von dess. n Lebrn oder Tod
aber seilhrr nichts mehr io Erfahrung gebracht worden ,wirb in Gemäßheit ergangenen HochsmsilichRegierung« -
Befehl ääo . 14 ' er Dec . d . I . dergestalt«» edtctaltter
vorgelaben , daß er oder seine allenftllsige Leibeserbeo
a dato an , binnen y Monaten um so grwißer dahier
dev Oder und Amt , wegen seines enter Pflegschaft
laufenden von Eitern ererbten artigenVermögevserschei¬
nen solle, als ansonsten solches seinen darum ansuchcn-
Leo nächsten Verwandten gegen Cautico werde au-ge-
folgt werden Verordnet Stein bey Ober und Amt
Heu 26tro Dec. 1798-

Laden . Wer an die Latharina gebohrne Burkartin
jn Balg zu fordern har , welche in ersterer Ehe an
Jacob Peter verheyratet war, und nun in zweyterer
au Jacob RnZrr verhryraiet ist solle seine Forde«
rvng Dienstag den zteu März in der Frühe hier vor
Oberawt anzebeu und liquidirev , andernfalls aber ge .
wärrigeu, daß er damit werde präcludiret , und nimmer,
mehr gehört werden. Signatum Oberawt Baden den
Ziten Jan . 1799.

Baden . Zum Kantversahrne des Joseph Schlunds ,
Baldrmlwirrhs allhier «ollen alle diele , wen, welche ein
Eigenthum, öd« «ine Schuld aus der Masse zu fordern
Haben , unter M > briagang ihrer Beweisurkandeu
ans Samstag den 9ten zukünftige» Monat März bey
Verlust ihrer Rechte und Forderung« , sich allhier vor
Oberamt rivfinden , uvd dem Recht abwarteo. Signa ,
tum Oderamt Badr « den d en Febr. 1799.

Aberg . Ueber den Gcrlch smacn Anron Müller
Hahier zu Bühl und Aioie Damm voa Cappel, daun
Johannes Seuftrmann za Rieoecssachist der Ganmh
Prozeß erkannt word - o . Sämtliche Gläubiger dersel ,
den werden hiemtt öffentlich vorgeladeu ihre Forderun¬
gen , gegen erster» , Dienstag den 2b ev, gegen zweyteo
Mittwoch den 27ten und gegen dev dritten Donner.
Pag den 28 'ev künsigro Monats Februar Bormit .
tags 9 Ugr lud posna prsscluüone in hiesig Fürstl.
Amtschrerbcrcy einnugedr» uuv zu liquidirev . Ver.
wrdret bey Oderamr zu Bühl den 12 . Jan . 1799.

Hochbe . g D jenigr welche an Wilhelm Müller
Georg Göpfert Vavvwarlh und Georg Lürklin den
Weber sämtlich von Jhrivgen Fo dliungev odu Anspra¬
che zu machen haben , sollen solch weg ; n Elstern Moo-
jag den 4 eo wegen benoandernDiknstag den ztev und
wegen leztern Mittwoch den blen Merz diese« Jahrs ,
DormiNsgs zu Jhringeo auf brr Gemeiustudeo der
Commissi - - eiugeben . dry Strafe des AaSichiuffes.
D rerdntt d- y Oderamt Emmeubingeo den 1711»
Febr . 1799.

Hockberg. Zu Angabe ihrer Fvdrruvgen, an Jacob
Meier de« Kttfrr und Jang Jacob Meier Becken«

) - - - :
sohv « bredr von Königschafhausev , werden sämtlicheCreditorea , wegen rrsmn Montag de« uten und wegenleztern D -enstag den raten Merz d. I . imLöwri w rts .hauß zu König,chafhausea zu elschetnen aasxefordrrt,bey Strafe de« Ausflusses . Verordnet bey OderamtEmmevdingen dev 2ten F,br . 1,99 .

Hochberg . Zu der Schutdevliquidatlon DavidBosyard , des WiedertLu 'crs zu Guodelfingen sollenalle diejenige , welche rin Etgenrhum oder eine Schuldaus der Masse zu fordern haben, , unter Wilbrir .guvgihrer « eweißurkunbro auf Msptcg den 25 . Februar
1799 Vormittags zu gehöriger Zur , bey Verlust ih.rer Rechte und Forderungen, vor der Theiluvg« Com .
Mission io dem Wtrrhshaus zur Govu « , sich etofiu .den unv dem Recht adwartru . Verordnet beymOderamt Höchberg zu Emmend. den 26. Jan . 1799.

Höchberg. Wer an den jungen Burger Michael
Zwal zu Muodiugco rechlmäflzr Forderung zu mache»
hat, soll sich Montags den 25 Februar dieses Jahrs
in drmSkudeowtrthshan « daselbst , Vormittag - bey der
Schaldevltquibation mit den Beweis« derselben, bey
Strafe des Ausschlusses einfindeo. . Verordnet beyOberawt Emmeodtugeo den 24 Jan . 1799.

Höchberg. Zur Schulden . Liquidation Paul Heß ,des Burgers zu Thenmgeu haben sich diejenige , wrl,
che eine Forderung an denselben zu wachen haben ,
Montags d . 25 . Febr. b . I . unter Mitdriogung ih.
rer Beweisurkunden uvd bey Strafe des Ausschlußes
bey dem Theilungs - Cowmissair im Gasthaus zum
gojdneu Löwen io Thratogen tiozufinden uvd dem
Recht adzuwartro. Verordnet bey Oberawt Hochberg
zu Emmenbingea d . 2z . Jan . 1799.

Hochberg' All« diejenige welche an den Schmidt
Müller m Scxau etwas zu forberu haben , sollen sich
Dvi nrrstags dev i4tco Febr. 1799 Vormittag- von
8 dts i2 Uhr entweder selbst, oder durch hinlängliche
Bevollmächtigte , io hiesiger Fürstl. Siadtfchreibkrry bey
der Liquidation «tnfindev und ihre allenfalls in Händen
habende Schuldscheine mttdrtogrv . Verordnet bey
Oderamt zu Emweudivgen dev 22 Zan . 1799 .

Höchberg. Zur Schuldevliquidarioo des Bürgers
uub Fuhrmanns Michael Leiverdorbm zu Kö " in-
gen sollen diejenige, welche etwas au ihn zu fordern
haben , Montags den i8l - u Feb. d . I . Vormittags
sich unter Mnbringung ih er Beweisurkunden bey dem
Thetlungscrwmissair in dem Wirlyshaus zum Löwen
in Köadrtngen ricfiadev und dem Recht adwarteo,
oder gewärtigen daß sie mit ihren Forderungen abge «
wirsen werden . Verordnet bey Oderamt Hochberg
zu Emmerdin -rv en 14. Jan . 1799.
, Mahlberg . Da man Veranlassung gefunden hat ,
über den Pssivvermögens,Zustand der Ziegler Martin
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Hochischen Witttve zu « ippkvhtim genau » Erkundt .

guog etnzoziehcn , so werden alle dtetrotgr , welche et¬

was so « sagte Wittwr zu fordern haben , andurch

auf Frehkag den 8 - Febr . d. I . mit dem Anhang vor .

geladen , au diesem Tag , bro Strafe der Ausschlußes
! ror dem Thrilungs . Commiffarw tu Kwpevheim zu

erscheinen und ihre Forderungen anzugebeu . Verord .

net Mahlberg dey Odcramt d. 22 . Ja », i/yy -

Mahlberg . Gegen dt« verschulretrn Georg Meie ,

rischen Eheleute dahier , ist der Corcurs . Prozeß er.

kann! und termimis sä liguiäsnäum auf Montag
d. 2Z . Febr . d . I . aobrraumk worden . Alle sietent

ge , welche an « sagte Eheleute etwa « zu fordern ha.

den , sollen deswegen an dem bestimmten Tag , dey
dem Theiluvg « . Commtssair in Kippenaeim mit ihren

Beweißurkundeo sich rivsivden und ltqubiren , dry
Strafe ausgeschloßen zu werben . Verordnet Mahl ,

berg dey Oberamt b . 2z . Iw . 1799 .
' Mahlberg . Zar Schulden , qaioatton der alt

Jakob Holdererschen und Küfer Franz Joseph Ife ,

! linschen Ehrleute <u Kipptvheim , find svlgenoe Ter -

irioe anderaamt worreu , nemltch wege^ der erster«,
Mittwoch der r/te und wegen der ledern Donner «

i stag r « rsiüe diese« Monats . Aste dlelrnigr welche
von « was an gedachte Leute zu fordern haben , sollen
sich an den bestimmten Tagen , mtt ihren Beweißur .
künden, dey dem TVuluog « . Commjssauo j » K ' voru «

i heim eivfindrg und iignidlreo . Verordnet dry Ober -

i amt Maoid . rg den neu Fevr . 1799 .
k Mahlberg . Zur Schuldenliquibation drS Bürger -

und Chrra - gus Benedict Lttison von hier sollen alle
diejenige welch« etwas an veasetveu za fordern Hasen,
sich Di kags den 2d. Frdr . d I . in dem hiesigen
Stub -owicistauß bcy dem Commiffarw , mit ,yrea

l Bewetßurkuodea elofioden und liquioiren . Verordnet
bev Odcramt Mahlberg den 19 Jan , 799 .

Röteln . Zur Schuloenliquidakioa pnerpfun - ers
des Rathsierwandten und MezzermecherS sn Lörccch

^ soll, » dt jeniqcn, weiche eine Forderung an denieidrn zu
machen haben , MovtagS den rzken Fedr . d. I . bcy
hiesig Fücülicher Revfion sich etvfindro , ihre Forte »

l rung bcy Strafe ves V rlusts beweisen und dem Recht
t abwar : en . V rvrdnrr bey Oberamt Lö rach denziten
^ Jan . 1799 .

Röreln . Die Handlung des Johann Lonrad
l. Guezsuffs zu Schopshrim , <0 vorm üs auch die
l Fttma Christoph Sonntag and Compagnie geführt ,
s ist durch mehrere Unglvcksfalle in Verfall gerochen

und daher der Concurs . Proceß gegen sie erkannt
worden . Es werden daher alle bteiemge , so eine
Schuld oder Eigenthum an diese Masse zu fordern
haben / bey Strafe des Ausschlusses öffentlich und pe«

) -
remtorlsch andurch vorgrlade « , ihre Forderung Mo »«

tags den n . Merz 1799 . 0!- dem anberaumten L qui«
bsltoot . Termin vor rer Fürst !. Skanichreiderey
Schopsheim , ais der dazu ernannten Bant Commis«

siou entweder in Person oder durch grnugwm nntrr «
richtet « BevollmächUgle unter Beibringung der Be «

weiße gehörig za l-qutdirekr und über das Vorzugs ,
recht zu streike « ; zugleich aber , was dir Ausländer
betrifft , Obrigkeitliche Bechrintgang dcypidrwqrn ,
daß bißstilize Lrn ksaogcyörtge in ähn -icheu Fälle »

zur Concarren « mit den Jenseitigen zugriosseu werden,
weil ohne diese V stchecuag des Grarnrech s Janiän .
der rach den G >

'
ctz - a dar Voczugsr chc gerieicu und

jene nicht concurrirenbe Ausländer in Ooliocstions
nachj-esetzt werd <n . Aach werden dir in viesr Gant «
müsse gehörige Kaufmanns . W -arrn und Rvvüie »
auf Montags o « a 4 . Merz b . I . und folgende Tage
ln der Gaegouffnchen Behausung , ingleichem D e st«
tags den 5 . M . rz oas tu der Vorstadt , u Schöpf .
h„ m an d « Lanvstrase grlrgro « z ljöcktgt « Wohnhaus
ans dem Rathhaus all -» Nachmüiag « um r Uhr
östill lich versteigert. Welch Lctzlres hiemit >u dem
Ende öffmtltch bekannt gemacht wird , damit si v die
aarvfiuisige Ltebh ider auf bi« beStmmte Täar und
Zeit zu Schrpfheim eivfindeu können. Verordnet
Lörrach bev Oberamt v. rr . ) ar . 1799 .

Vayhingen an der En ; im Herzogthum wir «

temberg . Dem Marrheus Gur , ledigen Beugers
Sohn von hi« , welcher , e,r 7 Jahren von Hms ab«
wesend und d . ssrn Aufenthalt uubekannt ist , läßt sei»
um ihn dekü 'A werter Vak« die Nachricht geben , daß
seine Mutter kürzlich gestorben ist , und denselben zu«
gleich dringend auffordern , in Bälde zu seinem Vater
zurückzukehreo und als einiger Sohn , ihn io seinem
Alker zu unterstützen. Zugleich werden alle hoch , und
lödl. Odrizkeilen geziemend ersucht , im Fall von dem
Aufenthalt d ; S Matthäus Gur , welcher Zr Jahre alt ,
ungefähr 6 Fuß gros , schwor,« Haare und Vorzug ,
lch rmau kennbar ist , daß er ein « Narbe am linke»
Oir bae , irgendwo etwas bekannt würde , rotwever
g sä iq Nachricht davon hieher zu ertSesleo , ober die
Vorkehr zu treff- n , baß derselbe zuserläfiq hi« rintref «
fr» möge . Vayhmgrn d . 26 . Jan . 1799 .

* Ä" zog1. Wirlembergisches
Gberamr allda .

Tübingen . Auf Abstrichen des Uoiverst äts . Bur «
gers «no Buchdr ck-rs Johann Friedrich Salz , ge .
denken dessen hintrrlüssnea zum Theil minorenen Erbe »
mit obrigkeitlicher Genehmigung ressen Be . a ßung,tie
darkn befiaditche mir v cr P essen und meistens neue»
Schriften versehen nach allen Tönten wohl rmgertch,
teie Druckerey , . samt den Verlagsdüchero, Bücher»,
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« ücherschuldeo, dem Vorrath an Schreib . Druck und
Makulaturpapier, den 4len April d. -I . in öffentlichemAufstreich zu verkaufen, welches htemtt mit dem An«
Hang öffentlich bekannt gemacht wird, daß auswärtigeKaufsliebhabe? e sich bas Nähere bey Notarius Hillgeallhiec erkaudigen können. Tübingen den 20. Ja ».L799.

Universität «! , Sekretariat .
Ankündigung neuer Bücher .

Im Verlag der Schwan und Gögischrn Buch»
Handlung in Mannheim wird in der nächsten Letp.
rtger Juvilate . Messe folgendes für Rechlegelehrleinlerressavte Werk in zwey Bänden , jeder von einemAlphabrth in groß 8vo. herauskommen :

Die verrvsrrene Lehre der ehelichen Güter . Ge«
meinsckaft systematisch bearbeitet von PhilippLarl Scheerer , Marggräfltch Badischen Hofralh.Dieses Werk bestcht au« fünf Hauptstückrn .Das iste handelt : vom Ursprung, den Etnkheiluu .

gen und Eigenschaften der ehelichen Güter « Gemein ,fchaft .
Das 2te von der allgemeinen ehelichen Gütergrme'u.

schast und wie flr durch Darzwischenkunft des
Fallrechts, Verfang, nschaft, R - p esenratious . und
Thestrechts und anderer tömiichen Lätze verun «
stallet worden ist.

Das zte von der besooderu oder parriculäreu «heli.cheo Gü er - Gemeinschaft in sechs Closseo .Das 4te von der Evdtgnvg der eheliches Güter «
Gemeinschaft .

Das z ?e enthält einige Betrachtungen übe« die ga».
ze Materie.

Diese wichtig« Gegenstände hat der Herr Verfassergrüudl-ch und vvkständtg ausgearbeiter und die Ver.
leger werden für guten Druck und schönes Papier sor,ge» , auch wird der Pretß billig ftyn , der sich jedochjetzt noch nicht bestimmen läßt. Diejenigen welche beyuns im voraus auf dieses Wr . k fubscrrbiren , erhaltenes um «tu iünftheil woifti er, als nachher der Laden«
pretS seyn wird. Mannheim den iten Februar 1799.

Schwan und Göz .Macklots Hosbuchhandlung nimmt hieraufSub .scriplion an .
In Macklots Hofbuchhandlung ln Larlsvuheist wieder neu zu haben .

Begebenheiten , CharLkkerzüge und Anekdoten a. d.Lebe» berühmter , berüchtigter Menschen. 8. Lpr- 98.2 fl. 24 kr .
Leben. Benn . Ozlou . 8 - 98 . 3 fl .- Bergfcld, dt« Familie , Beitrag zur Welt , und

Menschrokenvtuiß . 8. Offenb . 98 . 2 fl .

- Bernhards des großen Herzogs zu Sachsenwei«mar . 8 - Lpz . 97 . 2 st . b kr.—7- Biographien verWühnstantgeovonSpieß . 4. Theil.§ fl - 54 k ?.
— Das Bettlrrmädchen und ihre Wohlthäteri«. 8 ?Lpj. Y8 > 2 ß:
- Byrons Schissbruch und Drangfale. 8. Berlin .98 . r fl.
- Calvins Meinungen und Schicksale. 8 - Leipzig.98 . 24 kr.
- Caüistu » oder der Weltmann. 8. Hannover 98.1 fl. 12 kr.
-— Crarlotten bi« brry. z Th. 8. Koppeuh . 98 .3 fl- 36 kr»
- Etasideley di« , in dev Pyrenäen. 8. Lpj . 98 . 36 kr.—- Die Familie aus dem Schwarzwaid , wahreGesch. 8> Hülle . 98, I fl . Z0 kr.- Fahrten Sebastians v. Fährmann ein Karekterst.kom . mvral. romant. politischer Roma «. 2 Thl. 8-98 . 4 fl. 30 kc.
— Freytreyen . uud Heyraths . Geschichten. 8- Lpz .97. i fi. 24 kr.
- züLdijkK , Lechs, z Thl . 8 > 98. Z fl - 3b kr.- Hridelmaver, der blind « , seltsame Geich. 8 - Lpj.98 . i fl . 24 kr.
- HuselS des Bayr . gevavok Klostermayer Leben,8 98 . 35 ke .
- Hader. LlwaS von meinem Lrbenslaof und etwas .von mrmer Mast s. d. Festung . 8 - Smitg . 98 ist .— Das Jäqrrmäschea voa C .amer. 2 Theue. 8.

98 . i fl. 12 kr.
- Don Josa de Braganza . Hisior . Gemälde v.Hag meist « : . 8 Bert . 97. I fl . 12 kr .- Jo, <ph und Karoline, oder die Hirten in der

Soiogne . 8 - Hanvo. 98 . 54 kr.
- Julie , oder über ore « rankyriten der Liebe . 8.

98 - 24 kr.
- Lute von Schönheit«, a, d. Zeiten der Kaiserin»

Maria Theresia . 8 - Hirjchd. 93 . 54 kr.
Leben Laden und Freuden des ehrliche » Jakob Luley

eines Märlirers oer Wcrhei! von Cramer. 2 Thei !«
m. K . 8 . Lpj. 97 - 4 fl- rr kr.

- Märchen uuo Erklungen für Kinder ». Nicht«
Kmder . 8 - Riga . 97 - r fl - 3« kc.

- Der Manu von warmem H rzen. 8 97 - 54 kr.
,- Der k ugr Manu . v. Cramer. 3 Thl . 8 . Lpj.

98 . i fl . 48 kr .
^— Mkiavwteris. Leben vud Meyuungeo. 8 . Zofia «

gen . 98. 24 kr .
- Nahermabchc» , das Leipziger. 8 - Lpz . 98 45 kr.- Natde , oder das Mädchen a. v. Morgeulaavr.

8 Frf. 97. i fl- rZ kr.
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